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Für  2015  wünschen  wir
Ihnen  und  Ihren  Familien
alles  Gute,  Gesundheit,
Freude und Gottes Segen.

Aktuelles zum Kollegium I
Wegen  des  Mutterschutzes
von  Frau  Witzmann  und  von
Frau  Schafferdt  sowie  der
längerfristigen Erkrankung von
Frau  Beneke  (Mu/F)  gibt  es
weiterhin  Veränderungen  im
Stundenplan.  Frau  Remann
unterrichtet  ab  Januar  (Ku/F)
bei  uns,  im  Februar  kommen
Herr Bronsch (Geo(Sport) und
Herr  Asmus (Ma/Mu/Phy).
Dankenswerter  Weise  wird
Frau  Meseck  bei  den  vielen
Anpassungen  an  veränderten
Gegebenheiten  von  Frau
Marien unterstützt. Frau Oppelt
hat auch Musikstunden von mir
übernommen.  Sie  bleibt  als
Referendarin  mit  Musik  und
Geschichte  ab  Februar  weiter
bei uns. (Zur Erinnerung: Frau
Leder und Frau Pahlmann sind
in Elternzeit und Frau Wank im
Mutterschutz.)

Aktuelles zum Kollegium II
Wichtige  Aufgaben  wurden
inzwischen  im  Kollegium
verteilt:  Frau  Windmöller und
Herr  Dubick wurden  als  neue
Schüler-Vertrauenslehrkräfte
gewählt.  Frau Marien kümmert
sich um Gewaltprävention und
Frau  Lindner um  Sucht-
prävention;  sie  berät  sowohl
Schüler wie Eltern.

Gremien und 
Funktionsstellen
GEV  und  Schulkonferenz
haben zweimal getagt und sich
u.  A.  mit  der  Einrichtung  von
Funktionsstellen  befasst.  Die
Fächer  Kunst,  Musik  und
Religion  wurden  als  Profil-
bildende Fächer bestimmt,  für
die eine Fachleitungsstelle mit
E14-Besoldung eingerichtet 

werden.  Die  Bewerbungen für
alle neuen Funktionen werden 
jetzt gesichtet, die Berufungen
gelten zum neuen Schuljahr. 

Container
Die Container sind inzwischen
eingerichtet  und  werden  nun
bezogen.  Die  Oberstufe  wird
dort  fünf  Unterrichtsräume
erhalten  sowie  endlich  auch
einen  Aufenthaltsraum.
Dessen  Einrichtung  wird  von
den  Schülerinnen  und
Schülern geplant.
Leider gab es einige nächtliche
Lagerfeuer  von  Unbekannten
zwischen dem Haupthaus und
den  neuen  Containern,  so
dass  Schäden  an  der
Außenwand  entstanden.  Die
Polizei wurde eingeschaltet.

Projektwoche der 6. Klassen
Vor  den  Herbstferien  wurden
griechische  Götter  kennen-
gelernt, Tempel gebaut, Vasen
bemalt,  lustige  Olympische
Spiele veranstaltet und Syrtaki
getanzt,  wieder  eine  sehr
fröhliche Woche.

Tag der Offenen Tür
Dieser  wieder  sorgfältig
vorbereitete  Präsentationstag
unserer  Schule  war  gut
besucht,  herzlichen  Dank  an
alle  Mitwirkenden.  Inzwischen
wurde bereits eine Vielzahl von
Aufnahmegesprächen  geführt
und die ersten Zusagen gingen
vor Weihnachten heraus.

Förderverein
Unser  Förderverein  hat  nicht
nur  die  Gründung  unserer
Schule  betrieben,  sondern
unterstützt  uns  seitdem  jedes
Jahr  mit  einer  Vielzahl  von
Anschaffungen  für  einzelne
Fachbereiche  oder  das
Gebäude.  Ein  neu  erstelltes
Fotobuch wurde am Tag der 

offenen  Tür  präsentiert  und
zeigt  einen  Überblick  über
diese  wichtige  Arbeit.  Noch
mehr könnte der  Förderverein
leisten,  wenn  möglichst  alle
Eltern Mitglied werden würden.
Bitte  prüfen  Sie  wohlwollend,
ob  nicht  auch  Sie  die  Schule
mit einem Beitrag von 50 € im
Jahr unterstützen können.

Flüchtlinge:
Frau Gödde hat dankenswerter
Weise  die  Koordination  der
Kontakte  und  Hilfen  für  die
Flüchtlingslager  übernommen.
Im  Allendeviertel  lebende
Flüchtlinge  wurden  mit  vielen
Spenden  und  liebevoll
gepackten  Weihnachtspaketen
beschenkt. Im Foyer informiert
eine  von  den  10.  Klassen
erstellte  Plakatwand  über  die
Hintergründe. Wir setzen damit
frühere  Aktionen  von  Frau
Schafferdt  als  „Schule  ohne
Rassismus  –  Schule  mit
Courage“  fort.  Inzwischen
haben wir einen neuen Paten:
Fetsum  hat  sich  sehr
beeindruckend  mit  Wort  und
Musik  präsentiert,  wir  freuen
uns  auf  die  neue
Zusammenarbeit.

Ausblick:
Im Januar und Februar laufen
weitere  Aufnahmegespräche
für  unsere  neuen  5.  und  7.
Klassen. 
Die  Schulstiftung  bemüht  sich
weiterhin  um  den  Abschluss
eines  Erbpachtvertrages  für
Schulgebäude und –gelände.
Am  Ende  der  Sommerferien
werden  unsere  Lehrkräfte
verpflichtend drei  Präsenztage
in  der  Schule  verbringen  und
diese  für  Konferenzen,  Fort-
bildung  und  andere  Aufgaben
verbringen.


